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U m t M M zur Lailacker Zeitung Nr. 105.
Mittwoch dm «. Mai 1895.

(1913) 3—1 Z. 3003.

Z>inlnistenstelle.
Beim gefertigten l. l, Bezirksgerichte ist

eine Diurnistcnstelle mit 1. J u n i 1395 zu be-
sehen. Die Bewerber haben die volle Kenntnis
der deutschen und der slovenischen Sprache in
Wort und Schrift nachzuweisen. Diurnum 30 st.

K. l. Bezirksgericht Landstraft am 3ten
M a i 1895.

(1906) 3—1 Z. 3491?
Mutenjiifwna

des Herrn Erasmus Grafen von Lichtenberg.
Von dem t. t. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, dass aus der Adjuten»
stiftung de^ Herrn Erasmus Grafen von Lichten'
berg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar für Auscultanten und Con-
ceptsprattilanten, ein Ndjutuln im jährlichen
Betrage uon 700 fl. ö. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich
darthun sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch
nur von 100 fl. zu geben, oder wenn er eltern-
los ist, dass die Einkünfte seines Vermögens
nicht einmal 100 fl. erreichen, im Falle der
Zulänglichleit des Stiftungsfondes auf jährliche
»00 f l . erhöht werden kann.

Zur Erlangung des Adjutumö sind vor-
zugsweise Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Hcrzogthums Kram, in deren
Ermanglung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Steiermarl und Kärnten und in
deren Ermanglung aus allen übrigen deutsch"
erbländischen Grönländern berufen. Söhne aus
dem landftändischcn Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspraktikanten vor«
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug»
nissen über die vollendeten Rechtsstudien, mit
den Anftellungsdecreten und mit den Ausweisen
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Behörden

bis Ende J u n i 1 8 9 5
bei diesem k. k. Landesgerichte als Verleihungs»
behörde zu überreichen.

Laibach am 30. Apri l 1895.

(1784)3-2 Z. 828L.Sch.R.

Militär-Mto-Sliftplatz.
I n dem k. l. Civil-MädcheN'Pensionate in

Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrerinnen für
öffentliche Voltsschulen und Erzieherinnen für
Familien heranzubilden, kommen mit Beginn
des Schuljahres 1895/96 ein Militär.Lotto»
Stiftplatz und fünf StaatsStiftplähe zur Be«
setzung. Auf diese Freiplähe haben bei gleicher
Vorbildung und Würdigkeit zunächst die von
beiden Eltern, dann die vom Vater, hernach die
von der Mutter verwaisten und in Ermang-
lung solcher, nicht verwaiste Töchter von Civil»
Staatsbeamten (auf den erledigten Militär«
Lotto-Stiftplah Töchter von l. u. l., resp. l. t,
Officieren und Militärbeamten in gleicher Reihen»
folge) Anspruch.

Nach dem Statute (Verordnungsblatt für
deu Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
und Unterricht, ausgegeben am 15. December
1875. Stück XXIV.) wird zur Aufnahme in das
l. k, Civil-MädcheN'Pensional erfordert:

ll) ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
b) ein gesunder und normal entwickelter Körper,
e) sittliche Unbescholtcnheit,
ä) diejenigen Kenntnisse und jenes Maß gei-

stiger Reife, welche von einer absolvierten
Schülerin der sechsten Classe einer acht-
classigen Volksschule zu fordern sind,

e) Kenntnis der deutschen Sprache,
l) Vorleniltnisse in der französischen Sprache

und ini Clavierspiele.
Der Nachweis der Ausnahmsbedingungen

kl), b) und e) ist durch amtliche Zeugnisse, jener
der Bedingungen 6) e) und l) durch ein für
dieseu Zweck än einer Staatsanstalt für Bildung
von Lehrern oder Lehrerinnen zu verweudendes
Zeugnis zu erbringen (Verordnnng des Mini«
steriums für Cultus uud Unterricht vom 2. De<
cember 1875, Z. 19.066, M . V. B l . Nr. 52).
welches nebst den Noten über die einzelnen
Schulgegeustände und der Angabe, wie weit die
Vorlenntnisse in der französischen Sprache und
im Clavierspiele reichen, das Endurtheil auszu»
sprechen hat, ob der Prüfling nach Befähigung
und Wissen zur Aufnahme in das l. k. Civil»
Mädchcnpensionat sehr gut, gut, genügend oder
minder genügend geeignet ist. Zur vollen Sicher-
stellung der Bedingung b) werden die Zöglinge

noch vor ihrem Eintritte in das Pensionat einer
ärztlichen Untersuchung unterzogen, durch deren
Ergebnis die wirkliche Aufnahme bedingt ist,

Die Oesuche um diese Stiftpläfte sind
l ä n g s t e n s b i s 15. J u n i l. I .

an die Direction deö k. l. Civil<Mädchenpensio-
nates (Wien, Iosefstiidterstrahe Nr. 41) einzu-
senden.

Außer den oben angeflihrten Documenten
müssen noch beigebracht werden:

1.) ein legalisierter Revers*, dass die Can»
didatin nach Vollendung ihrer Erziehung und
nach Ablcgung der Reifeprüfung durch wenigstens
sechs Jahre als Erzieherin in Familien oder als
Lehrerin an öffentlichen Schulen sich verwenden
w i r d ;

2.) ein legalisiertes Mittellosigteitszeugnis;
3.) das letzte Anstellungsdecret des Vaters

und im Falle des Ablebens desselben oder der
Mutter zugleich die bezüglichen Todtenscheine.

I n dem Gesuche ist ferner die Zahl der
Geschwister der Candidatin und wie viele der<
selben versorgt sind, anzugeben; dann sind die
Höhe der Bezüge oder der Pension des Baters
oder der Mutter und der allfällige ErziehungS»
beitrag der Candidatin, das Vermögen der Eltern
oder des Kindes, endlich die Dienstzeit des Vaters
bestimmt und glaubwürdig nachzuweisen. Zn
spät einlangende oder nicht gehörig belegte Ge<
suche können n icht berücksichtigt werden.

I n dem l. k. Civil» Mädchenpensionats in
Wien werden zu Beginn des Schuljahres 1895/96
auch mehrere Zahlzöglinge aufgenommen. Diese
haben den oben »<i!> 2) bis l) angeführten Auf»
nahmsbcdinguugen zu entsprechen und erhalten
gegen ein jährliches Verpflegslostenpauschale von
achthundert (800) Gulden im Pensionate nebst
Erziehung und Unterricht die Wohnung, Kost,
Kleidung, Wäsche, ärztliche Pflege dnrch die In»
stitutsarzte, die Lernmittel und sonstigen Erfor-
dernisse.

Die Verpflegslosten - Pauschalbeträge sind
in vierteljährigen Raten vorhinein an die In»
stitutscassa zu entrichten und werden in keinem
Falle zurückgezahlt.

Wegen Anfnahme von Zahlzöglingen, die
znr Ausstellung eines Reverses nicht verpflichtet
sind, wolle man sich brieflich an die Frau Ober»
Vorsteherin des l. l. Civil «Mädchrnpensionates,

in Mien) wenden.

* N e v e r » . K o r m u l a r e f t t r *ete"
Htiftplatze. ^ . „ >

Für deu Fal l , als .mr e . n ^ M
t. k. Civil»Mädchenpms,onate ' " ^ p M " !
werden sollte, übernehme '^ ' " ^ , B die ^
meiner gesetzlichen Vertret.mn h " ^zieM
bindlichkeit, nach Vollenduns, me ' , k

ginne des der Ablegunss
den Schuljahres angefangen um». ^ ,? <
wenigstens sechs Jahre ^ U c h c n U
milien oder als Lehrerm «" N . B ' ^ H
mich zu verwenden uud <n d e > n I ^ ^ j l ^
Verbindlichkeit nicht erfülle" H g^oste"'"
in, Pensionate
entsprechenden Betrage z u M u M " '

Urlund dessen ". . > - . D>B'
(Unterschrift des Z ^ m a ° > h , H

gunqserllärung des Vormund s ' ^ M '
mund,chaftsbehörde.bezichm'g"we',e

»lnd der Curatelsbehiirde.)

V o m l . l . M M m u m l i l r ^

Unterricht.

Wien am 1. April 1 8 9 5 ^ ^ ^ ^

— ^ , , , M
(18l?) 3-3

Kundmachung. ^
Zufolge Erlasses des h ° h ^ ^

Ministeriums wird verlantba". ° ' ^ ^ ^ > ^
einer Vereinbarung »>'» ^ H , , i g t c ^ ^von Großbritannien m'd d e n ^ r ^ ,, ^,

von Amerika die G' l t 'a l "s l"K,^r ' ' " ^ '
suugen au? den M m m t " " w "s > «

leichmäM auf sechs
des auf den Monat de ^" ^.lde- H > " '
Monates gerechnet,
ftimmung findet "''s a " ' ' " i , ^ c n <> ,,, B
1895 S«"'"
britannien ,md den Kne""!!
Amerika Anwendung. HlltB"'

tt. l . Post-und Ttleglaph""

Trieft am 26. April ' ^ - ^ ^ M B -

Anzeiaeblatt.
Reizend gelegene (1926)

Sommerwohnung
am Ossiacher See. Kärnten, am Südabhange
der Gerlitzalpe, unmittelbare Waldnähe, vor-
zügliches Quellwasser, bequeme, billige
Verpflegung; den I. Stock einnehmend, vier
Zimmer, ein Dienstbotenzimtner, Küche,
freies Bad, Preis per Saison 200 fl. — An-
fragen sub «O.> postlagernd Oisi*oh.

(1869) 3—1 St. 2157.
Oklic.

Veleslavno c. kr. deželno sodisče
v Ljubljani je s sklepom z dne 6ega
aprila 1895, St. 2880, proglasilo Jurija
Pirca, posestnika v Podfientjurju pri
Izlakih, za zapravljivca ter ga je pod-
vrglo skrbstvu.

C. kr. okrajno sodiäöe v Litiji dne
13. aprila 1895.

(1707) 3—2 Z. 1408.

Elec-Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen des l. k. Steueramtes

Krainburg ist die executive Feilbiettmg
der der Ursula Franko von Sterzevo
gehörigen, gerichtlich auf 52 fl. geschätzten
Realität Einl. Z. 1 der Catastral-
Gemeinde Sterzevo bewilligt, und sind hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M a i ,
die zweite auf den

24. J u n i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfaudrealität bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird. — Vadium 10"/„.

i f t . M c l r z ^ W ^ " ^ ^ " " v u r g am

K. k. ö s t e r r e i c h i s c h e ttfr S t a a t s b a h n e n .
Z. G964, (188(J)

-A.m 15. Mai 1895
wird die

Haltestelle SU liorenz
zwischen den Stationen Bodookendorf und Oroailaok der Linie Lalbaoh - Budolfi-

wert für den Personen- und beschränkten Gepäcks-Verkehr eröffnet.
Die Abfahrtszeiten der dortselbst anhaltenden gemischten Züge sind folgende:

Richtung von Laibach '< Richtung nach Laibach
Z u g U r. \[ Z-o-gflSTr.

G. 2251 G. 2253 G. 2255 I G. 2262 G. 2254 G. 2256
I- II. 1H. I. II. III. I. II. III. ! I. II. III. I. H . III. I. II. HI.

8^5 ;}45 945 54* 1147 §hh

Die Nachtzeiten von Bw» abends bis ö Ĵ morgens sind durch Unterstreichen der Minuten-
ziffern bezeichnet.

Die Personen-Abfertigung erfolgt in der Haltestelle selbst, während Reisegepäck nur im
Nachzahlungswege zur Beförderung gelangt.

Vi l lach im Mai 1895. „, . , „,

Die l k. Eisenbabn-Betriebs-Directlon.
(1390) 3—3 Si. 5465.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno «odiSče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Uräule Žagar, posestnice v
Sostrem ät. 33 (po dr. Storu), proti
ležeči zapuščini po Katarini in Mariji
Mulhar, obeh v Sotrem, zaradi vro-
čitve izbrisnih pobotnic po 50 gold,
s pr. de praes. 16. in 18. marca 1895,
ät. 5465 in 5591, alednjim postavil
g. dr. Viktor Supan, odvetnik v Ljub-
ljani, skrbnikom na Öin in da se je
za usino razpravo določil dan na

3 0. ma ja 18 95,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodisči.

Ljubljana dne 21. marca 1895.

(1662) 3—2 Nr. 1957.

Reassnmierunst
ezecutiver Feilbietung.
Die mit Bescheid vom 21. Juni

1894, Z. 4423, bewilligte und sohin
sistierte executive Feilbietung der dem
Mathias Schuss von Michelsdorf Nr. 2
gehörigen, auf 1095 fl. geschätzten Rea»I
lität Einl. Z. 29 u6 Petersdorf wird
reassumando auf den

2 4. M a i und den
26. J u n i 1 8 9 5 ,

vormittags 10 Uhr, hieraerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Tschecnembl am
15. März 1895.

^ > . 2 ^ '

Rodine Nr. 9 wud P A ^ u m H .
Svibnil zum Eurator a" A „ ^ V H

bescheid vom 8. M"rz ^
zugestellt. .,. Tscherne"""
^ K . k Bezirksgericht ^ ^
10. Nprtt^895^^^^^53l

^ « Ä o r s b e s t ^ z

5, April 1 » » ^ ^ - ^

tonn Urbanfti«» » » f \ ^ » \p<f

9t41inAndrejuTo»S'c prav^ele
in neznaniro dedi««»1 M '»

Seles i* Bilinj, ^ ^ P %

13. marca 1895, fit. W ^1895, st. 1772, in odi ^

St. 1816. . dj«če v

C. kr. okrajno so ^
strici dne 24. apnl»
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[m«) 3-2 St. 4792.

Oznanilo.
S t« ^ iz 1. 1«OC>.

' Proüaje v izvrHilni zadevi.
vJ ' l J o ž e s a Klemenčiča iz Gotne
Pi-oii j d r ' S l a n c u v Rudolfovem)
prist °- Hočevarju iz Brezovice
p o s e s t v f a l ; P c l o . 3 H d . 7 6 k r . c . . s . c . ,
Vrh 7 MVIOŽ- fil- 5 0 k r t l - o b ß - 55»JAJi
Prititli a v r e (toosl 1115 gold, brez
vilkaZj. o d l o k 3. aprila 1895, ste-
Qarok v z v r n o ponovljenja drugi

S\ I? 3 l - m a j a 1 8 9 5 ;
(Po dr ofn c a J a n č a r J a iz Leskovca
• W y U v R u d ° l f < > v e m ) P r o t i

ratorii Jlpanö»Cu v Leskovci po ku-
izKudJr a c t u m Karolu Zupanöiöu
PosesC , e g a p c t 0- 1 0 6 8° l d- c- s- a »
nice JL-\ 0Ž> s t 2 2 8 k a t o b č - B r u s -
1432 onu v r e d »os t hrez pritikline
vilka ffij o dlok 9. aprila 1895, Ste-
28.in^ ' n a r o k na 29. m a j a in

Obe d J a 1 8 9 5 '
•em S O f j .^. e Prodaji vrftile se bodo pri10"/o van ' ° b J1- u r i d ° P ° l d n e P r o l i

H s e . I J U ' Pr» drugem naroku od-
Qiltio 'VMS ° z e mlJ'Sča tudi pod ce-
knJ'ge I n<?8fJ°, izpiski iz zemljiske
|J0^Ji'so * z a P i s n i k i i n dražbenin a upogled pri tem sodiäöi.

1 } H. Tožbe.
^«ni8ei ih

ran^ H a snerju v Radulji pri
S ' W l i ^ i H t e m « ; 3.) Jožefu in
\\ h^lJ „ l z Oorenjih Kamenj;
5)jožefu • O v a ö i ^ u iz Sraönika;
•^na- ß\ J e r n e J u Zupančiču iz

!'6»okraiM V a n e s s u S k a l i i z K a l a

r ^ u ii v e f l l k a J 7.) Mariji in Andreju
Jkuli i/ ; l n e g a Vrha in 8.) Francu
> ftaaLÄ116 V a s i in njih nezna-

n ^ R t l k 0 m s e naznanja, da so
> l HvTm v l o ž i l i tožbe ad 1
f C j Rudolfovem (po dok-

<h. S | a ; t r a n c Kastelic iz Kandije

ČMJi t r a n c Pangre iz Gore-
\ t «old i9P,f°; i z b r i s a t e r j a t v e a

v*S \*i\ I* kr-c-a-c-; »d 4 Miha

£ C C v Ščavlt>z.at.454kat.obč.

C l 2 g o Ä r n a Pcto.izbrisa ler-
^i ^)nof a d , V i l l e v Ameriki (po
Vi^ »d 7?,°- 1 8 4 dolarjev 10 cent,C Jcto. i ) l r a n c . H o č e v a r « V i n e 8 a

i i u ^ e A " n a n j a 2»«»arelosti ter-
^ iS Miha'su ? 8Old- 5 6 kr- c- s- a

° C 2 ö gold U s l e r f t l č « Jurne Vasi
a v e dni °;.,8' c - t e r s e J e v z v r h o

uoloöil narok na

^ « H j a 1 8 9 5

V > a In 5- Soo\0zir?7 § i a

j> a <Sö. bagatelne po-
V e t biv ai i w

* C > , Do!? tOf'enih l e m « «OdisöU

Se* uPanöiA ' s e J e nj'm gospod

h. » 39i " ' ° čemur se ioženi v

l ^ ^ n n f ° l l l 0 k 0 V i n l i s t i n-
Sv? öJ'h n! neznanega biva-
N h a i ^ V w a n i m naslednikom

)V* s* n t i U p a n i ' i c i z ««d«l-
A n i odtk? d0^avij0 sledeči

% ' > k e o a t ' Z a F r a n c a K u t "
> G'307? a . ( i l O k a ; a m a r ^ a

l\ iSwfi a c : a 1 8 9 5 ' *'• 3727,

X , p a ^ e v i 8 9 5 ' «.3885, za

L>SAn,on^3;apr i la 1 8 9 5

V ' * Gri,£: 2J?°>z a Franca
1 * U | < w a i ? s

m a r c a l895'
a Hasnerja i z Ka-

6ul» pri UZnissli, 20. m»rea 1895,
gl. 3512, x» ^no ^lllk ix Ualeß» linl».

d. kr. m. ds!. nkrn^no «vllisds v
«uäollovftm 19. npril» 1895.

(1590) 3 - 2 Z. 2736.

Curatorsbestellunnen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee

wird den unbekannt wo befindlichen.
1.) Jakob Rauch von Unterlog;
2.) Iosefa Schleimer in Wien l.,

Iakoberstllsse Nr. 3;
3.) Franz Treun in Laibach;
4.) Johann Weber von Morobih;
5.) Mathias Mauser von Alt lag;
6.) derselbe;
7.) Josef Br is l i von D r e M ;
8.) Mathias Kraker von Verderb;
9.) Josef Verderber von Otterbach;

10.) Anton Maichen von Verderb;
11.) Mathias Mauser von Altlag und

Maria und Mathias Morscher von dort;
12.) Josef Stonitsch von Nessellhal;
13.) Maria Weh von Lichtenbach; j
14.) Camillo Linhart von Reifnitz; I
15.) Josef Maichen in Klausenburg

(Siebenbürgen); !
Ift.) Georg Kmnv, Josef Tramposch,'

Mathias Pecauer, Josef Stimpfel und
Paul Kofler, alle von Katzendorf;

17.) Elijabeth Lobe von Ebenthal;
18) Johann Kilel von Neubacher;
19.) Josef Iurkovik von Keilovo;
20.) Margaretha Wittreich von Hinter«

berg;
21.) dieselbe;
22.) Anna Maulet von Rieg und Lucia

Mantel von dort;
23.) Georg Sbaschnik von Kotschrn;
24.) Michael Kajfez von Podstene;
25.) Helena Kapik von Moos;
26.) Josef König von Hohenberg; i
27.) Maria Stalzer sen. und junior

und Tante, Johann Stalzer sen. von j
Untersteinwand;

26.) Josef Sigmund von Ebenthal;'
29.) Josef Ionle von Niedennösel; j
30.) Maria Köstner von Obermösrl;
31.) Mathias. Elisabeth und Maria

Köstner von Obermüsrl;
32.) Josef Ionle. Margarethe Surge

und Mathias Lakner von Niedermöfel;
33.) Mina und Gertraud Lalner von

Graslinden;
34.) Michael und Johann Ionke,

Elisabeth und Magdalene Röthel und
Leonhard Ionke von Niedermösel;

35.) Peter Persche von Unterskrill;
36.) Iosefa Schaff'r von Niedermösel;
37.) Mathias Lalner von Niedermüsel;'
38.) Johann Krause von Nesselthal;
39.) Josef Iallitsch sen. von Rain;
40.) Alois Bartelmä von Klindors;
41.) Maria Wolf von Kleindorf;
42.) Ignaz Vohata von Gottschee;
43.) Ursula, Margarethe und Mathias

Thelliau von Weißenstein und
44.) Johann Grammer von Reicheuau,

beziehungsweise ihren Erben und Rechts-
nachfolgern, nnd zwar:

a) Herr Mart in Vutilu, von Banjaloka
»6 7 und 24-

K) Herr Johann Lalner von Obermiisel
»6 8, 9, 10, 29. 30. 31, 32, 34,
36 und 3 7 ;

0) Mathias Grammer von Reicheuau
nä 27 und 44 -

li) Mathias Verderber von Rieg ucl 2 2 ;
e) Michael Ruppe von Unterlag nä 1 ;
s» Anton Schelesniker von Gottschee

26 2. 3, 14. 15. 40. 41 und 42;
8) Josef Perz von Windischdorf »6 39;
l>) Anton Brist i von Morobitz aä 4 ;
1) Mathias Eisenzopf von Altlag

2(l 5, 6. N , 26 und 4 3 ;
k) Johann Pröfer von Nesselthal a6 12,

13, 16 und 38;
I) Anton Sigmund von Ebenlhal

»6 17 und 26;
m) Mathias Fink von Kletsch »ü 18;
n) Mar<in Iuznic' von Fara »6 19;
<>) Georg Cernlovic von Hinterberg

ali 20 nnd 2 1 ;
p) Johann Schneider von Kölschen

nci 23 und 25;
l ) Michael Latner von Graslmden

na 33 und
«) Herr Johann Stonitsch in Slri l l

nä 35 zum Curator »6 »cluln be-
stellt, und werden denselben die

Gruudbuchsbescheide, und zwar:
»ä 1 vom 22/11. 1894, Z. 9852,
. 2 . 6./12. . Z. 10481,
. 3 . 2/12. . Z. 10342.
. 4 . 1I./N. . Z. 9572,
. 5 . 19/12. . Z. 10935.
. 6 . 19/12. » Z. 1093l>.
. 7 . 14/12. . Z. 10745,

mi ^ im Original,
llll 8 vom 14/12.'l«94. Z. 10731,
. 9 ' 2./12. . Z. 10-549,
. 10 . 16./12. ' Z. 10770,
. 11 . 19./12. . Z. 10937,
. 12 . 20/12. . Z. 11041,
. 13 . 15/12. . Z. 10766,
. 14 . 9/1. 1895, Z. 223,
. 15 > 5/1. . Z. 85.
. 16 . 5./1. > Z. 88.
. 17 . 25./1. ' Z. 737.
. 18 . 29./1. ' Z 838,
. 19 . tt./l. ' Z. 128,
. 20 » 17/1. . Z. 463,
. 2l . 15/1. ' Z. 347.
. 22 . 9 / l . . Z. 224,
. 23 . 2U./I. - Z. «12.
. 24 ' 6/1. - g. 12«,
. 25 . 6/2. . Z. 1032,
. 26 . 9./<i. . Z 1115,
. 27 . 7/12. 1W4. Z 10521,
. 28 - 6./12. . Z. 10483.

! . 29 . 22./12. . H. 1104«.
l . 30 . 4/12. . Z. 10407.
. 31 . 2./12. . Z. 10351.
. 32 . 2/12. . Z 13047,
. 3-j . I0./2. I«W. Z. 1141,
. 34 . 9/2. . Z. 1116,

5 . 35 ' 15/2. - Z. 1289.
. 36 - 12/2. - Z. 11 «4.

! . 37 . 2./12. 1891. Z. 10^50.
l. 3« 19/2. 1895. Z. 1371,
»39 . 24./2. . Z. 1513,
. 40 . 13/2. . Z. 1211.
. 41 - W/3. - Z. 1799.
. 42 . 7./12. 1K94. Z. 10521.
. 43 . ?!,/'!, l«95i, Z. 1655

und
»<j 44 vom 19/2. 1«9li, Z. 1̂ 71,
zugl>ft>ltigt.

Gotlschee am 10. April 1895.
(1822) 3—2 Nr. 2««2.

Edict
z u r E i n b e r u f u n g e i n e s E r b e n

u n b e k a n n t e n A u f e n t h a l t e s .
Es wird brlannt gemacht, dass am

11. December 1893 zu Seele Nr. 1 ohne
Hinterlassung einer giltigen lehtwilligen
Erklärung Andreas KitVl verstorben ist.
Da dem Gerichte der Aufenthalt des
gesetzlich erbberufenen Neffen Jakob Kröpf
aus Schalkendorf Nr. 7 unbekannt ist
und dieser in Amerika we'len soll, so
wird derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem untenangesehten Tage bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbscrllä-
rung anzubringm, widrigens die Ver-
lassenschaft mit' den sich meldenden Eiben
und dem für ihn anfgestellten Curator
Anton Schelesniker in Gottschee ab-
gethandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
20. Apr i l 1895.

( 1 8 2 1 ) 3 — 2 ' Nr 2404.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gollschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Margarethe

Iallitsch von Schwarzenbach sdurch Doctor
Golf in Gottfchee) die executive Verstei-
gerung der dem Johann Iaklitsch von
Hasenseld gehörigen, gerichtlich auf 1279 st.
53 lr. geschätzten Realität Einl. Z. 63
all Eat-Geln. Schwarzenbach sammt dem
aus 10 sl. geschntzw, g»setz!ichlu Zuachör
derselben belMlligt und hiezu M i Fnl^
bietungs Tagsatzungcn, und zwar die rrste
anf den

29. M a i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 9 5 .
jedesmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
sammt Zugehör bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirlsger.cht Gottschee am
9. April 1895.

(1808) 3—2 Nr. 2320.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem Josef Stutelj jun. von
Iernejsdorf Nr. 10 in Amerika und der
verstorbenen Maria Stukelj von dort
Nr. 13 hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
der mj, Peter Anjel von Iernejsdorf
(durch seine Vormünder Marjeta Zunic
und Mathias Derzaj von dort) d'e Klage
auf Zahlung von 52 f l . 50 kr. <-. «. c.
eingebracht, worüber zur Verhandlung
im Summar-Versahren die Tagsahung
auf den

2 7 . I u l i 1 8 9 5 .

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 Summar'VerfahrenS
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagteu
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblauden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Stukelj von Döblitsch
Nr. 14 als Curator »6 aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts
ordnuug verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Curator
au die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Apri l 1U95.

il 873) 3 - 1 St. 1273.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisöe v Litiji daje
na znanje, da se je na proönjo Frari-
cela Vrhovca iz Graca pri Litiji proti
Janezu in Ani Zurga iz Ješnega Vrha
v izterjanje terjatve 517 gold, H pr.
s tusodnim odlokom z dne 7. inarca
1895, St. 1273, dovolila izvr.šilna
dražba na 495 gold, cenjenega nepre-
makljivega po.sestva Janeza Zurga
vlož. fit. 94 zemljiäke knjige kat. ob-
čine Liberga; potem na 360 gold, ce-
njenega posestva Ane Žurga vlož. öle-
vilka 26 kat. obö. Ješen Vrh in na
150 gold, cenjenega ponestva Ane
£urga vlož. ftt. 28 kat. obö. Jeften Vrh
(er na 1 gold, cenjenega prisfoj»fva
tega posestva.

Za izvršifev določena .sfa dva
dneva, in sicer na:

2 8. m a j a in n»
28. j u n i j a 18 9 5 ,

vsakikraf ob 11. uri dopoldne, pri tem
Hodi.̂ či s prislavkom, da se bodo po-
seslva vsako posebej, in sicer pri
prvem roku le za ali nad cenilno
vrednosljo, pri drugem pa tudi pod
njo oddala.

l'ogoji, cenilni /apisnik in izpisek
\% zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno soüisi'e v Uliji dne
7. marca 1895.
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(1656) 3—3 St. 1142.
Oklic izvršilne zeniljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v ZatiČini

daje na znanje:
Na prošnjo Jožeta Zavirseka iz

Randola št. 2 dovoljuje se izvršilna
dražba Franc Zupančicevega, sodno
na 2845 gold, cenjenega zemljišCa
vlož. gt. 33 kat. obč\ Krka.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

30. m a j a in drugi na
27. j u n i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varäöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodižče v Zatičini
dne 5. aprila 1895.

(1655) 3—3 St. 1192.
Oklic izvršilne zemljišclne

dražbe.
C. kr. okrajno sodiače v Zatičini

daje na znanje:
Na prošnjo dr. Franca Podobnika

(po notarju Pirnatu) dovoljuje se iz-
vrfiilna dražba Anton Primčevega,
sodno na 2890 gold, in 20 gold, ce-
njenega zemljišča vlož. št. 80 in 168
kat. obč. Bukovica.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

30. m a j a in drugi na
2 7. j u n i j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 11, do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljiäce pri prvem röku le
za ali čez cenilno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 6. aprila 1895.

(1541) 3—3 Nr. 5947.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Bernhard

Ient l (durch Dr. Feldbacher in Marburg)
die executive Versteigerung der dem Franz
Knez gehörigen, gerichtlich aus 850 st.
geschätzten Realitäten Einl. Z. 12 nnd 13
Cat.-Gkm. Iezica bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 5 . M a i
und die zweite auf den

2 6 . J u n i 1 8 9 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichenRegistratur eingesehen werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 3 1 . März 1895.

(1557) 3—3 8t. 1207.

ttklio
6. Kr. okra^no »oäisös v Vsl. ^asöak

Na progi^u 8QNPQ6» ^. ('loboönill»

skrbnik zapusčine Jere Grebenc iz
Velkih LaSč dovoljuje se izvršilna
dražba Jakob Zakrajskovega, sodno
na 4657 gold, cenjenega zemljišča, vpi-
sanega v vlogi St. 78 kat, obč. Velike
Lašče in sodno na 90 gold, cenjenih
pritiklin v Velikih Laöcah h. St. 15.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, prvi na

4. j u n i j a
in drugi na

9. j u l i j a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisöe pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vel. Laščah
dne 30. maja 1895.

(1654) 3—3 St. 1098.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodiSsie v Zatičini

daje na znanje:
Na prožnjo Marije Plevelj (po dok-

torju Ivanu Tavčarji) dovoljuje se iz-
vräilna dražba Alojzij Hauptmanovega,
sodno na 6572 gold, cenjenega zem-
Ijišča vlož. St. 1 kat. obč. Zatičina.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

6. j u n i j a
in drugi na

4. j u l i j a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišCi s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 31. marca 1895.

(1677) 3—3 St. 1710 in 1916.
Razglas.

Vsled tožeb:
1.) Frana Modica iz Lahovega

(okraj Lož) proti Janezu Lesarju iz
Sodražice St. 30 radi 213 gold, s pr.;

2.) Frana Germa v Leadville (po
dr. Slanci v Novem Mestu) proti An-
dreju Kozini iz Lipoväice radi 93 dol.
55 cts. s pr. doloöil se je narok za
skrajSano postopanje na

29. m a j a 1 8 9 5
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisči.

Ker je sedanje bivaližče tožencev,
odnosno njunih pravnih naslednikov
neznano, vročili ste se tožbi postav-
ljenima skrbnikoma na čin ad 1 go-
spodu Juriju Drobniču v Sodražici;
ad 2 gospodu Jožetu Veselu v Za-
mostecu.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 17. aprila 1895.

(1709) 3—3 St. 1295.
Razglas.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja:

UrSa Oblak na Dobračovem je
(po dr. Tavcarji v Ljubljani) vložila
proti neznano kje v Bosni bivajo-
Cernu Janezu Oblaku na Dobračevem
tožbe de praes. 9. marca 1895, šle-
vilke 920 in 921, pcto. 230 gold. c.s. c.
in pcto. 266 gold. 26 kr. c. s. c, ter
se je dan za sumarno razpravo do-
ločil na

27. m a j a 1 8 9 5
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Tožencu Janezu Oblaku se je Va-
lentin Oblak v Žireh kuratorjem po-
Btavil ter se njemu dotični odloki z

dne 12. marca 1895, St. 920 in 921,
in pododloki z dne 5. aprila 1895,
St. 1295, izročili.

C. kr. okrajno sodiače v Idriji dne
5. marca 1895.

~(17Ö8)"3^3 St. 1245.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji daje

na znanje:
Na proSnjo Uršule Habe iz Crnega

Vrha (po c. kr. notarji Karolu Hanssu)
dovoljuje se izvräilna dražba ml. Ma-
rije, Janeza, Ignacija, Katarine, Leo-
polda in Anlona Kaspirca laslnega,
sodno na 1300 gold, cenjenega zem-
ljišča vlož. ät. 215 kat. obč. mesto Idrija.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, prvi na

25. maja
in drugi na

25. juni ja 1 8 9 5 ,
vsakikrat od .11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bodo te terjatve pri prvem röku le
za ali čez nominalno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddala.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji dne
4. aprila 1895.

(1372) 3—3 St. 1273.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče na Brdu
daje na znanje, da se je na prožnjo
Janeza Groblarja iz Zabreznika (po
Janku Kersniku) proti Francesu Ko.su
iz CemSenika v izterjanje terjatve
1450 gold, s pr. z odlokom dne 20ega
marca 1895, St. 1273, dovolila iz-
vräilna dražba na 2917 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
At. 24 in 25 zemljiške knjige kat. obč.
ČemSenik.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 5. m a j a
in na

6. j u l i j a 18 95,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za
ali nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

G. kr. okrajno sodiäöe na Brdu
dne 20. marca 1895.

(1355) 3—3 St. 1663.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji
daje na znanje:

Ivan Wakonigg, trgovec iz Litije,
je proti Jožefu Rezunu, trgovcu v
Hotiču, tožbo de praes. 17. marca 1895,
St. 1663, zaradi plačila 98 gold, pri
tem sodifiči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec, se mu je na nje-
govo škodo in njegove troske za to
pravdno reč Jožef Zupančič, župan in
posestnik v Hotiču, skrbnikom po-
slavil in se je na tožbo dan v raz-
pravo na

28. ma ja 1895,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisči
določil.

To se mu v to zvrho naznanja,
da si bode mogel o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodiaču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročiti, ker
bi se sicer le s postavljenim skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi te
razprave spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiäße v f.ifiji
dne 18. marca 1895.

et 1042.
(1407) 3—3 b t l

Oklic
izvräilne zemljiSCine dražD^

C.kr.okpajnosodifiöevVeI.W
daje na znanje: «-„„aovica 'z

Na prosnjo Janeza K f ^ w b a
Podstrmice dovoljuje se izvrSiw» ^
Janez Jakopičevega, sodno n ^ v

gold, cenjenega zemlji5<5a, VP̂ • . ^
vlogi St. 105 kat. ob& w« a

d
J >o

Hribu his. fit, 5 in na 95 go»"
cenjenih pritiklin. Hra2benft

Za to se določujeta dva «
dneva, prvi na

2 4. maja
in drugi na q 5

28. j u n i j a 1 8 t f 0io poldne I
vsakikrat od 10. do 12. ure a r^ s e
pri tem sodišči s pristavkon , [fi

bode to zemljišče pri P rr eJn 0 St, f
za ali čez cenitveno v r e a ^ o
drugem röku pa tudi pod ">
oddalo. , katerih jj

Dražbeni pogoji, ™edJm ^
sösebno vsak ponudnik w drfti-
ponudbo 10 % varščine v r ^ n . ,
benega komisarja poloÄi"» k lfl#
zapisnik in zemljeknjižni I/-P
v registraturi na upoglea« ^ | ,

C k r . okrajno sodiäöe W •
dne 17. marca 1895. _^^<^—£&

(1614) 3—3
O k l l C ' Trebnje«1

C. kr. okrajno soditfev ^
dajena znanje, da se gj } pro
Janeza Slaka (P° ^ J % ^
Karolu Kozolcu fc PeM» v

 0A\oW*
terjatve 250 gold, s pj- '^gg, do-
z dne 2. aprila 1895, & J ^ g #
volila izvräilna drazba na e 3t^
eenjenega nepremaklj^^» J,t. ol*
vlož.st.86 zemljiske knjig
Medvedje Selo. . -p n a si»

 sl

Za to izvrsitev odrejena
roka, na

13. m a j a inn»
12. j u n i j a l 8 7' d o pold» e

vsakikrat od 11. do l ^ J S «
pri tem sodiäöi v sob - l f 0 P
Lvkom, da se bode P ^ ^
prvem roku le za »ll

 l(,di V
vrednostjo, pri treijem v
isto oddalo. . n J k j n M*

Pogoji, cenilni * ^ o ^ J
iz zemljiške knjige se J» m ^
vadnih uradnih urah pn
upogledati. v Tre^

C. kr. okrajno sodisce
dne 2. a p r ü a ^ Ö o ^ ^ ^ - ^ ,

(1414) 3-3 ^mi i i^ 6

Oklic izvršilnef111.'
dražbe. ^ 0^

C k r . okrajno Bodice
daje na znanje: tivi,an& '0

vlo*.SI,20kat.oba.Rr'") »

dneva, prvi na
25. w a J

in drugi na l g g f i , ^

vsakikrat od 11. do '. $. 6 f
pri tem sodiäö v *> e I f llF el]o

prvem roku le * ^ k u pa *
vrednost, pr«drugeni r «
to vrednostjo oddalo. a ^ j

s6sebr ^ / C S * . ; ^
ponudbo 10 lo y* oOioZiil>i*eK ],,
benega komisarja P? i ^ ^
zapisnik in aemUeWg led. ^ 3 %
v ?egistraturi ^ " ^ v l j e i i £ l ^ 1

„emS izvröencu pof 0W^ef
sodnim oklicem ^ d n e

 jj5 W

St. 7454, J» n e * V
 a ^

kuratorjem na &n. ^ ^
C. kr. okrajno so

dne 27. marca I»»*
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*labaster-Form-Gips
Stuccatur-Gips

m*> stets frisoli ain Lager und offeriert billigst

Adolf Hauptmann, Laibach
j ^ — jelfarben-, Firniss-, Lack- und Kitt-Fabrik. io-fi

In Amsterdam. V & Ä - „ v T V ^ ">•> '•=">«>

"•' X & £ ^ t f ^ Liqueuren.
*AfeVv«V*% * V V **&' Fabrtk«-Nlederlage:

&p"üs V ö WIEN

^ \ M^ > 4V^ / ' u r 1 ! o c J u ( ' m l i o h k e i l J l J i P- '• 1'uWleunu alnd die
^ 1 Wî k \ ei"*^ ltitjueur» eulit »uoh boi den bekannten ronommlorten

» » » ^ 1 % ^ cf&fc Firmen iu haben, und wird »nfiuerkunn gumacht, d*«»
^•Ä » yf meine hullftndinohen Liquoiire nur In Amsterdam erzeugt

^ * werden und ioh wedor In Oeatorr. • Ungarn nooh aonat wo,
^ ^ ^ ansaer In Amsterdam, eine Fabrik besitce. I

* KM- l ä EisIninflüstrie-GÄsenscliaft
offeri * * * K£aroi»i» 9 Oberkram
Soijj Aller» P T u"

tet> ano f̂ . kisenhandluiiRen und Genossenschaften ihre aus bestem Eisen am
•«WerLgten verschiedenen

NäQel, Ketten und sonstige Eisenwaren
lftl»K. U l Iiailllüternel)inungen, und verspricht reelle Lieferung nach erfolgter

(18%) 10-2
^fc— ~^ P r i ^ i u i ^ f ^ » . « r r a t i H u n d f r a n c o . ^?—

,, Dr. Oölis'
universal - Speisenpulver

diät »• < H < 1 1 l 8 5 7 Hand«lH>Artikel) I
I e t l sches, die Verdauung unterstützendes Mittel.

n d e» meisluii Apotheken und Droguenhandlungen der österreicliiscli-
r ^ j - , ungarischen Monarchie.

^ l n e r kleinen Schachtel 84 kr., einer grossen fl. 1-26.
I & v «tartS h a c h t e l ™** mil dem Siegel <Dr. (iölis» und der registr. Schutz-
l S i 0 W » vl ?' ' s e r n e r die Etikette iniL meinem Facsimile: «Dr. Jos. üolis
^ ^ Ä Ä i * s o i n ' I m d verlange man bei Ankauf immer ausdrückhcli:

^ J ^ Alleiniger Erzeuger (seit 1868):
•^o^^c^üni^- rvaclifolger

Wien I., Stephansplatz 6 (Zwettlhof). (427H) 1 2 - 1 1
S ^ ^ ^ V e r » a n d t e n g r o » e t e n d e t a i l . I

n ^fc^oÄo»- Gunkel's
^ S«,], K a l«er-Franz-Josef-Bad TüHer*, Untersteiermark
Ä i | S t e i ^ C ? L a t i O n M a r ^ t TUffer, Tag und Nacht Eilzüge, heißeste Thermen
S * > von S ' W - C e l s i u s , glelo'hwlrkend wie Gaslein, Pfaffen., A.x lej. ha..js
? 5?>»U ^"»tarkeumatlimui, Oloht und Frauenleiden, rolgettbeln
S ž S ^ l J * ' »chwere Reoonvalescenz etc Frachtvolle Umgebung mit Nadel-

S i ^ a u i i u r t ^ 1 . 1 . 1 1 1 1 1 « 0 l'arkai.la,.enf «•..mslanles Klima (selbst im Hochsommer nie
'^kt B J ^ c h , 5 ä n ? l o h wlnditUl, F lußbäder In der Sann größler W o r t ,
^ « ^ ^ j ^ U u ^ Curkapelle aus Wien. Mälüge Preise, Badear/.t Dr.M. Ritter

iii6 * Dei. '
Ä ^ La :̂i'̂ ^«er-Franz-Jo.ef-Bad Tüffer mit seinen Th«f"c" «* J ^ I
^ ^ $ - Dolomit bisher von allen Erdbeben ganzlioh veriohont

•Ussboden Glasur
^eis • V O r ; : u « J i d j s 'er Anstrich für weiche Fußböden.

| J m ^ großen Flasche II. 1"35, einer Weinen Flasche 68 kr.

V^achs-Pasta i Gold-Lack
»W . i l t e l f ü r »Jarke!en. zum Vergolden von Bilderrahmen etc.

' eiIlep Dose 60 kr. Preis eines Flüschchens 20 kr.
, . « • (Wl) 12—11

| stets vorriilhig bei K" '

^ Q i i c & Leskovic in Laibach

Haus
mit eingerichtetein Wirtsgeschäfte sammt
Concession, schönem Sitz- und Gemüsegarten,
großem Wirtschaftsgebäude ist sehr preis-
würdig zu kaufen. (1880) 2—2

Gefällige Auskunft bei Herrn Johann
Wurditioh, EllsabethlnergaMe 18,
II. Stock, reohti, In Graz.

Comptoirist
für ein Biergeschäft, flinker Rechner, in der
Buchführung bewandert, verlässlicher Ar-
beiter, wird acceptiert.

Anfragen und Offerten an die Admini-
stration dieser Zeitung. (1921) 2—2

Gesucht wird
ein großes trockenes, feuersicheres Magazin
im Stadtgebiete behufs Unterbringung von
Hegistraturs-Acten.

Offerten sind an die Administration der
«Laibacher Zeitung» zu richten.

Gesucht wird
ein Looal für eine Kanzlei, 1 gros ies oder
2 kleine Zimmer, In einem oommls-
•lonell bewohnbar erklärten Hanse,
nicht weit vom Landhause.

Offerlen an die Administration dieser
Zeitung, (1920) 3-2

fn der unterzeichneten Buchhandlung sind
vorräthig:

Der Baracken - Bau
mil besonderer Berücksichtigung

der Wohn- und Epidemie-Baracken
von

Walther I jange
Director des Technicums der freien Hanse-

stadt Bremen.
Ein Handbuch für Techniker, Aerzte, Ver-

waltungsbeamte u. 8. w.
P r e l a 11. 4*S*2B.

Erdbeben künde.
Die Erscheinungen und Ursachen der Erd-

beben, die Methoden ihrer Beobachtung.
Von

Dr. Rudolf Hoerne».
Preis fl. «•-

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung.

Laibach, Congressplatz. (1923) 2

Öesuelit wird
ein

Nachtportier
der deutschen und der slovenischen Sprache

(1925) mächtig. 2-2
Anfrage: H6U1 Elefant.

Sommersprossen,
Leberflecke und sonstige Hautsehler beseitigt

binnen 7 Tagen vollständig
Dr. Christoffs vorzüglicher, unschädlicher

A mbracrčme.
Echt in grün versiegelten Originalgläsern

a 80 kr. (1220) 20—12
Hauptdeput für Laibach:

Josef Mayr'ß Apotheke.

Sicheren Erfolg •
bringen die bewährten und hoch- ^M

(5011) geschätzten 12—12 H

Pfeffermünz-C a r a m e 11 e n •
boi Appetltloilgkelt, Magen weh u. H
•ohleohtem, verdorbenem Mag'en. H

In Pak. ä 20 kr. zu haben in der ^M
alleinigen Niederlage bei: ^M

Jon. Maj r , Apotheker, Laibach. H

H Anempfohlen durch die ̂ ^^H
| | Direction der Poliklinik. ^ H
II Anzuwenden hei Keuoh- ̂ ^ H
I I husten, Influenza, Hals-, ̂ H
! • Bruit- und Kinderkrank- ̂ H
IH helten ist ^^M

• Cognac- •
I Malz- •
II Extract. I
I H ilütutlintilicli sä RücuuvalitsccDte H
I H Cognac - Malzextraot - Fabrik H
U (4927) Leipnlk 52—47 •
| ^ H Hauptdepot für Krain in Laibach H
I ^ H ^ ^ b e i JOH. I»I»yr, Apotlieker. H

jßaufäUiffe Häuser
kauft und verwerfet und baut ein Consortium

aus Wien. ( m ? ) ^ *
Gefällige dnfräge mit genauer Angabe der

Lage fdtdresse], Gassenfront, Tiefe, Giuadr. - flies er
Fläehe, Preis, Zahlungsbedingnisse, Lastenstand,
Rückzahltermine und alle sonstigen auf Kauf und
13au bezughabenden Daten erbeten unter „J3au-
Faehleute" Wien, hauptpostlagernd.

Geschäfts- Verkauf.
Ein seit 35 Jahren bestehendes SpeciaJ-Geschä/Y in

Beleuchtimgs-ArtJkeln (Lampen-
und Petroleum-Handlung)

en gros & en detail, in einer deulschen Provinz-Hauptstadt
Oesterreichs mit einem nachweisbaren Jahresumsatz über
100.000 II. wird wegen Zurückziehung vom Geschälte verkauft.

Erforderlicher Fond 2 5 . 0 0 0 fl.

Schriftliche Anfragen unter «Geschäft 5 2 6 7 » an die
Administration dieser Zeitung. ^\) 2~i
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Člf-fen ticken cFtzunden

und cBe&cmntcu ^ei tnei-ne-m-
Scfvaidtn aus £ai£acfi ein

nez&ticfies £&%>cwo$ii. (1929)

Sosefine Riester.

Bauarbeiten jeder Art
für Laibach und Umgebung, als

Neubauten, Demoliemngen
und Renovierungen etc.

Anfertigung aller Arien

Baupläne und Kostenvoranschläge
werden zur raschen und billigsten Aus-

führung von

Wiener Architekten M Baumeistern
(1930) übernommen. 3—1

Anmeldung und Besprechungen:

Hotel 8üdbahn
Bahnhofga88e 39, Zimmer Nr. 7.

Bauplätze auf frequenter Straaie
werden daselbst billig angekauft.

Sommer-Land-Wohnung
in Auen, yis-ä-vU Liohtenwald, schöne
Gegend, frische, gesunde Luft, gutes Wasser,
Flussbäder, 18° bis 22° Wärme. Familien-
Wohnungen mit Küchenbenützung oder ein-
zelne Zimmer, möbliert oder unmöbliert,
nach Uebereinkommen, auch Pension.

Näheres bei M. Waupotltaoh in Cllll.
(1928) 2—1

Peter Lukas
(907) Schuhmacher 15—10

Laibach, Congressplatz 17
(im neuen Ursulinnen-Gebäude)

garantiert für sehr passrechte
Fussbekleidung jeder Art.
Als gewesener Artillerie -Regirnents-

Schuhmacher empfiehlt sich derselbe ins-
besondere den P. T. Herren Officieren zur
Anfertigung von Jookey-Stiefeln.

Q -.. Apotheke Trnk6czy, Wien V •- U

I !
j ^ |

| Magen-Bitter \
£ 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. *j

9 Köstlich! ! •
* Von anregender, kräftigender Wir- 2
g kung auf den Magen, den Appetit g
o und die Verdauung stärkend- „
5 1 Zu habon bei (18) 18 Q

i Ubald v. Trnköczy ±
Apotheker in Laibach. '

Umgehender Postversandt.
D - Apotheke Trnk6czy in öraz •- D

^ M l ) 8 l ^ < Die zur Ncrntung
^ c k u H « « ^ eines >i,'»el>5«,> und

Il2U8trunll8
nöthigen Substanzen licfcrt ohne Zucker flir

vo1l»tiln<Ii^ au«! eicllonü 2m l50 loiter
Hpotlielcel' ttgstmann

8t«ekuorn Ii<in»tHU«
(Tchn'ciz), (Naben).

Vor «Iilocl,!«« ^»cflllkmungen ^Irä »u»-
«lsil«:!<!ie!i I0«l>snl.

Zeugnisse gratis und franlo zu Diensten.
Verlaus überall gestattet. Enqroslaqcr sllr

Oesterreich: Avothelcr < ' . » ^ » « « ?
Ks«n,«i«s (Mäln'en),

(1581) 20—5

Da mir von der löbl. Stadtgenieinde Laibach die Ge-
werbe-Concession ertheilt wurde und ich von dersleben
alle Baracken zum Eindecken übernommen habe,
so erlaube ich mir, dem P. T. Publicum nieine Dienste
zur billigsten und solidesten

Eindeckung von Baracken
jeder Grösse anzubieten. (18IB)2-2

Gefällige Aufträge bitte an Herrn Philipp Supanöic,
Baumeister, Römerstrasse 16, gelangen zu lassen.

GrUfirtav ^ V o l F , Agram.

Gesehäfts-Eröffnung.
Ich beehre mich, dem P. T. Publicum zur Kenntnis zu bringen,

dass ich am hiesigen Platze ein

Zimmer ffesehäft
eröffnet habe.

Gestützt auf meine mehr als zwölfjährige Thätigkeit als selbst-
ständiger Leiter des Zimmergeschäftes der Kram. Ballgesellschaft,
während welcher ich Gelegenheit hatte, die schwierigsten Arbeiten so-
wohl für Private als auch bei öffentlichen Gebäuden zur vollsten Zu-
friedenheit der Auftraggeber durchzu,führen, erlaube ich mir, mich
dem P. T. Publicum bestens zu empfehlen. Die gesammelten Erfah-
rungen und meine Kenntnis der Verhältnisse setzen mich in die Lage,
alle in mein Fach einschlägigen Arbeiten billigst und solidest herzustellen.

Pläne und Kostenüberschläge für stabile und provisorische Holz-
bauten stehen zu Diensten. „ , ,. ,,

Hochach tungsvoll
(1704) 8-3 Jose/ Lehner

Zimmermeister, ger. beeid. Sachverständiger.

Aufträge erbitte entweder Tricsterstrasse Nr. 8, Parterre, oder auf dem

Werkplatze an der Wienerstrasse gegenüber der Fabrik Tönnies.

F. P. Vidic & Comp. in Laibach
offerieren zu billigsten Preisen

iiir üiflßcldifii sowie fir I t t i i e n von Baracken
Strangfalzziegel

prima und seounda, vorzüglichstes Material, sowie
wasserdichte (1572) G

Dachpappe
ferner

Rauchfangaufsätze, Roman- u. Portland-Cement.

Baumaterialien.
Dach-, Mauer« u. Pflasterziegel,
gelöschten u» ungelöschten Kalk,

Roman- u. Portland-C/ement,
trockenes Bau- und Tramholz,

Pachlatten, Bretter etc«
(1876) biuig z u haben auf dem Lagerplätze der 6 ~ 3

Baufirma Wilhelm Treo
Maria-Theresien-Strasse Nr. 10, Laib ach.

Ein Paar gut erhaltene

Ml«-«»»*»»»«1*11'
und ein alter

rteitsattel. |trm«
sind billig zu verkaufen: »0Jr<qM 2'1

Nr. 9, Im Hofe Uni". y^J^

ffllift
Architekt u. Stadtbaumeister

a u s m^*«"*5,.
(1793) übernimmt alle Arteü

Reconstructions-Arbeiten
und Neubauten

zu besten Bedingni^»'
Sprechstunden: (

„Hotel KleJgJ
zwischen ^^Ji^-^

bejahrte tttohtlge, ebrllo»"

Verkäuferin
solche mit Caution haben V o r 5 ^ g ' e u t j ti»1

Adresse: «J.V. R». S l"/nSl) 3 ^ -
Landstraii. _̂ —~--~~'̂

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, ^ vOpJ
sammt Zugehör, ist i n K r Ä

1. Juni ab zu vermieten. jjesef

Adresse in der ^ m ^ 0 ) J ^

Zeitung. ^ ^ """^«jMf

Eine »•««fTrr<Bi?S le iiS
l Zimmer, Küche und • Ä ^ J a ^ S
beziehen. - Eine ^ ^ Z ^ & W
im II. Stock, 3 Zimmer Kuc ' K ,
Speisekammer, D i e i ^ ^ Ä , »*$•
und Dachboden, mit 1. J»g . f r f ^ u
froher l>essiehbar. - A n s r a g ' (1863^,
•traase 6. ^-~~^~^^

~¥Marbupg^
vollständig möbliert, in schone ̂  i

dem Stadtparke. . .etratiost U1

Adresse in der A d m « « ^ ^ .

Soeben erschienen: . ^ J j

Das Erdbeben von V*
und .eine * ^ > g £ f

Vor trag, gehalten in der w dfl|s
naturwissenschasthehen Vere VOIJ pr, ^
mark am 20. April l»»->»

(1734) Hoernee. lß v .

Preis 30 kr., nach ausw Dg

Vorräthig in der » f f ^ l

lg. v. Kleinmayrj^;8J;aüt.

einzeln und zusamt ßJbeJ0
vergeben in einem #»\ 0"
gänzlich verschont f&> «*
züglichen Sommers^ ̂  ^
Kärnten. n $. &*

schitz, GasthoJ ' f ' t t n l ^

D r u c k u n d N e r l a g v o n I g . v . l t l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


